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# 6 – Freitag,  10. Februar 2023

baienf  rter
Baienfurter Fasnet 2023 

Narrenfahrplan 
  
Montag, 13. Februar 2023 
14.30 Uhr Seniorenfasnet (Speidlerhaus) 
  
Mittwoch, 15. Februar 2023 
14.00 Uhr Frauenfasnet (kath. Gemeindehaus) 

Gumpiger Donnerstag, 16. Februar 2023 
11.00 Uhr Rathausschließen (Marktplatz) 
12.00 Uhr Kuttelnessen (kath. Gemeindehaus) 
16.00 Uhr Narrenbaumstellen 
20.00 Uhr Zunftball (Schenk-Konrad-Halle Baindt) 
  
Freitag, 17. Februar 2023 
18.00 Uhr Hemedglonkerumzug (Marktplatz) 

Samstag, 18. Februar 2023 
14.00 Uhr Narrensprung 

Sonntag, 19. Februar 2023 
10.00 Uhr Narrenmesse (kath. Kirche) 

Dienstag, 21. Februar 2023 
19.00 Uhr Fasnetvergraben (Neunerbeck) 

Narrenlied 

Henkerhaus lass d‘Narre raus 
0-ma-hoi 
wirf dei Geld zum Fenster naus 
Fut-la-boi 
iss und trink so lang dr‘s schmeckt 
0-m a-hoi 
scho zwoimol isch des Geld verreckt 
Fut-la-boi! 

Beim Bräuhäusle um‘s Eck 
da wohnt der Neuner Beck 
der hängt dr Arsch zum Fenster naus 
ma moint es sei en Weck. 
Des isch koi Weck, des isch koi Weck, 
des isch dr Arsch vom Neuner Beck! 

Da kommt a Frau gelaufe 
und will en Wecke kaufe 
do sait dr Neuner Beck 
mei Arsch isch doch koi Weck. 
Des isch koi Weck, des isch koi Weck, 
des isch dr Arsch vom Neuner Beck!
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Rückbau des Bahnübergangs in 
der Ortsdurchfahrt von Baienfurt 
(L314) 
Ab Montag, 20. Februar sollen die Arbeiten zum Rückbau des 
Bahnübergangs in der Waldseer Straße beginnen. In diesem 
Zuge werden ebenfalls Leerrohrquerungen verlegt. Für die Ar-
beiten muss die Ortsdurchfahrt in diesem Bereich komplett 
gesperrt werden. Der Verkehr wird beidseitig über Baindt - 
Schachen - Weingarten umgeleitet. Die Umleitungsstrecke ist 
vor Ort ausgeschildert. Die Dauer der Vollsperrung beträgt ca. 
4 Wochen. 
Die Bushaltestelle Feuerwehrhaus kann während dieser Zeit 
beidseitig nicht bedient werden. Die Ersatzhaltestellen wer-
den in der Gutenbergstraße im Bereich des Skaterplatzes aus-
gewiesen. Aufgrund der Busumleitung über die Bergatreuter 
Straße werden hier für den Zeitraum des Rückbaus beidseitig 
Halteverbotsschilder aufgestellt. 
Die Umleitungsstrecke sowie einen Lageplan der Ersatzhalte-
stellen für den Busverkehr finden Sie auf unserer Homepage 
unter 
www.baienfurt.de/de/rathaus-politik/aktuelles-termine/bau-
stelleninformationen 
Alle am Bau beteiligten sind bemüht, die Bauarbeiten zügig 
und möglichst ohne Behinderungen abzuwickeln. Wir bitten 
darum, baustellenbedingte Einschränkungen zu entschuldi-
gen. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Hamann unter der Telefon-
nummer (0751) 4000-41 zur Verfügung. 
 
 

Kunstausstellung Nikolaus Mohr 

„Unbekannte Arbeiten“ 
24. Februar - 31. März 2023 im Rathaus Baienfurt 

Die Gemeinde Baienfurt zeigt noch nie veröffentliche Bilder 
von Nikolaus Mohr. Die unentdeckte Seite des Künstlers gibt 
einen Einblick auf das bisher in Schubladen Verborgene: Ers-
te Schritte und Übergänge aus der Studienzeit, Experimente, 
Darstellungen, die aus der Reihe fallen oder nicht in ein Aus-
stellungsprojekt gepasst haben. Das aus unterschiedlichen 
Techniken und Bildsujets erzeugte Potpourri kann in seiner 

Rathaus Baienfurt
Telefon 4000-0
Fax 4000-77
E-Mail info@baienfurt.de
Internet www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch  9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder 4000-14
- Wohnung 51091
Bürgerbüro 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit 4000-46
- techn. Abteilung 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann 4000-30
- Friedhof 4000-32
- Kasse 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr 4000-32
Grundbuchauszüge 4000-47
Hauptverwaltung, Frau Mehre 4000-20
- Mitteilungsblatt  4000-14
- Rente 4000-28
- Standesamt 4000-23
Volkshochschule 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof 4000-910
Bauhof-Sekretariat 4000-915
Feuerwehrgerätehaus 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio 45070
Kita Kardelina  43080
Sporthalle 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung 4000-919
- nach Dienstschluss  0160 / 4 49 42 35
Kümmerer/Seniorenberatung 
Karolin Schäch 5699-400
Jugendtreff X-Zone
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte   0157 73 60 74 69
ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe 56960-12
Konrektor, Herr Vees 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4 5681950

Gemeindebücherei 4000-18
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag 
Samstag 13.00 – 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei 110
Polizeirevier Weingarten 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240

Geschlossen
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Zusammensetzung als besondere Konzeption mit Kabinett-
charakter bezeichnet werden. 
Nikolaus Mohr, geb. 1954 in Lindau, verbrachte seine Kindheit 
in Wangen und Wilhelmsdorf. Heute lebt er in Ostrach. 
Er studierte Bildende Kunst an der Staatlichen Akademie 
Stuttgart bei den Professoren Christoph Schellenberger und 
Rudolf Schoofs sowie Kunstgeschichte an der Universität 
Stuttgart bei Prof. Werner Sumowski. 
Mitgliedschaft besteht im Künstlerbund Baden-Württemberg 
e. V. und Neue Gruppe Haus der Kunst e.V. München. 
Zur Vernissage am 24. Februar 2023, 19 Uhr und zum Besuch 
der Ausstellung laden wir alle Interessierten ganz herzlich ein. 
Die Laudatio hält Dr. Herbert Köhler. 
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch während der Öffnungs-
zeiten des Rathauses. 

Dorothee Schraube-Löffler
Kunstkuratorin
Konstantin Hummel
Kulturbeiratsvorsitzender
Günter A. Binder 
Bürgermeister 

__________________________________________________
 

                                        
 
 

  
                 

     
      

                        
                                                       
                                                      
      

     
                           

 
 

 
  

 

  
 

 

 
 

 
 

        

 

                                        
 
 

  
                 

     
      

                        
                                                       
                                                      
      

     
                           

 
 

 
  

 

  
 

 

 
 

 
 

        

FERIENBETREUUNG für Grundschüler 
der Gemeinde Baienfurt 
in Kooperation mit der Gemeinde Baindt 

Osterferien 11.04. - 14.04.2023  (Anmeldeschluss: 
  14.03.2023)  
Pfingstferien 30.05. - 02.06.2023 (Anmeldeschluss: 
  09.05.2023)  
Sommerferien: 31.07. - 04.08.2023  (Anmeldeschluss: 
  10.07.2023)  
  07.08. - 11.08.2023  
  28.08. - 01.09.2023  
  04.09. - 08.09.2023  
Herbstferien: 30. - 31.10. und (Anmeldeschluss: 
 02. - 03.11.2023  09.10.2023)  

Betreuungszeiten: 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr. 

Das Betreuungsangebot findet je nach Teilnehmerzahl in Bai-
enfurt oder Baindt statt (Mindestteilnehmerzahl sind 5 Kin-
der). 
Die Kosten betragen pro Woche 70,00 € (56,00 € bei 4-Ta-
ge-Woche). 
Sie können Ihr Kind/Ihre Kinder ab sofort verbindlich zu den 
einzelnen Betreuungsangeboten anmelden. Die Anmeldebö-
gen finden Sie auf unserer Homepage unter www.baienfurt.
de unter Leben & Familie > Bildung & Soziales > Kinder & Ju-
gend > Ferienbetreuung. 
Bitte senden Sie den ausgefüllten Anmeldebogen jeweils an 
die Gemeinde Baienfurt, Marktplatz 1, 88255 Baienfurt oder 
per E-Mail an ulrike.dillig@baienfurt.de 
Bei Fragen steht Ihnen Fr. Dillig, Tel.: 0751 / 4000-13 gerne zur 
Verfügung. 

 

 

 

  

 
     

  

 

 
  

 

 
    

   

 
 

  
 

 

  

  

 

 

 
 

  

Windpark Altdorfer Wald 
- aktueller Stand 

Scoping Termin hat stattgefunden  
- übergeordnete planungsrechtliche Fragen geklärt  
-  Projektentwicklung und Energiedialog werden fortge-

setzt 
Am 17. Januar 2023 hat der sogenannte Scoping-Termin zum 
geplanten Windpark Altdorfer Wald stattgefunden. Beim 
Scoping muss der Vorhabenträger den Behörden darlegen, 
wie das Planungsgebiet einzuschätzen ist und die Behörde 
nennt für die Genehmigung erforderliche Gutachten. In die-
sen Gutachten wird dann geprüft, welche Auswirkungen die 
Windenergieanlagen im Altdorfer Wald auf die dort befind-
lichen Schutzgüter wie Menschen, Tiere, Pflanzen, aber auch 
Böden, Wasser und Luft oder gar Kulturgüter haben. 
Neben Vertreterinnen und Vertretern der Vorhabenträger und 
der verfahrensführenden Behörde - das Landratsamt Ravens-
burg - haben auch die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
der involvierten Gemeinden, Vertreter des Regionalverbands 
Bodensee-Oberschwaben, Vertreter der Bundeswehr, Vertre-
ter weiterer Fachbehörden des Landkreises Ravensburg so-
wie Vertreter von Interessenverbänden teilgenommen. Dabei 
konnten die planungsrechtlichen Konflikte mit der Hubschrau-
ber-Tiefflugstrecke der Bundeswehr besprochen und ausge-
räumt werden. Die Planungen zum Windparkprojekt Altdor-
fer Wald werden von den Stadtwerk Ulm/Neu-Ulm und iTerra 
energy nun intensiv fortgesetzt. 
Der Scoping-Termin setzt den Beginn und Rahmen für die 
Umweltverträglichkeitsuntersuchungen. Die Untersuchun-
gen und die Aufbereitung der Unterlagen werden laut Vor-
habenträger bis Ende 2024 in Anspruch nehmen, sodass diese 
dann zusammen mit den übrigen Genehmigungsunterlagen 
im 1. Quartal 2025 beim Landratsamt Ravensburg einge-
reicht werden sollen.  Die derzeitige Planungsbasis sieht bis 
zu 40 Anlagen modernen Typs mit einer Nabenhöhe von 199 
m und einer Gesamthöhe bis zu 285 Metern vor. Auf Grund-
lage dieser Planungsbasis wird nach Abschluss der Vorunter-
suchungen mit Blick auf die lokalen Rahmenbedingungen und 
die zu dem Zeitpunkt verfügbaren Anlagenmodelle die finale 
Auswahl getroffen. Inzwischen wurde auch die Projektgesell-
schaft „Windpark Altdorfer Wald GmbH“ (WAW) gegründet 
und eine Projektwebseite online geschaltet: 
https://windpark-altdorferwald.de/ 
Die beteiligten Gemeinden wollen in Kooperation mit dem Fo-
rum Energiedialog die Phase der Projektentwicklung intensiv 
begleiten. Die Idee: es wird eine Dialoggruppe mit Vertreterin-
nen und Vertretern aus den Gemeinden gebildet. Die Grup-
pe identifiziert relevante Fragestellungen und erörtert diese 
sachlich, auch unter Hinzuname externer, neutraler Experti-
se. Begleitend dazu sollen lokale, öffentliche Veranstaltungen 
stattfinden, die zum Planungsstand informieren und Hinwei-
se aus der Bevölkerung aufnehmen. Auch der Vorhabenträger 
wird in die Dialoggruppe eingeladen, um über den Stand der 
Projektentwicklung zu berichten und Fragen zu beantworten. 
Die Dialoggruppe soll ihre Arbeit aufnehmen, wenn erste Er-
kenntnisse aus den Voruntersuchungen vorliegen. Die Zusam-
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mensetzung und Größe der Dialoggruppe soll in den nächsten 
Wochen festgelegt werden. Mit dem Altdorfer Wald waren 
von ForstBW Flächen für die Errichtung von Windenergieanla-
gen zur Verfügung gestellt und über eine Ausschreibung den 
Vorhabenträgern zur Entwicklung übergeben worden. Diese 
Flächen sind in den vergangenen Monaten um weitere Flächen 
der Fürstlichen Forstverwaltung Waldburg-Wolfegg-Wald-
see ergänzt worden, sodass das Planungsgebiet nunmehr 
knapp 2000 Hektar umfasst. Die zum Windpark angrenzen-
den Gemeinden Baienfurt, Baindt, Bergatreute, Schlier, Vogt, 
Waldburg und Wolfegg berichten in ihren Amtsblättern re-
gelmäßig über die Projektentwicklung und den begleitenden 
Energiedialog.
 

Herzliche Einladung zum Besuch 
des Kardel- und Zunftmuseums im 
Neunerbeck 
Am Sonntag, 12. Februar 2023 besteht die Möglichkeit, das 
Kardelmuseum und das Zunftmuseum im Neunerbeck-Ge-
bäude in der Weingarter Straße 2 von 15:00 bis 17:00 Uhr zu 
besuchen. 
Wissenswertes zu mehr als zwei Jahrtausenden Baienfurter 
Heimatgeschichte vermittelt das Kardelmuseum, wobei ein 
besonderer Fokus auf die Wappenpflanze der Gemeinde ge-
legt wird. Wussten Sie beispielsweise, dass durch den Karde-
lanbau zu Beginn des 19. Jahrhunderts der Wohlstand nach 
Baienfurt kam, das nur dreißig Jahre zuvor noch ein armes 
Dorf von Tagelöhnern war? Bis zu 30 Millionen der begehrten 
Köpfe der Kardelpflanzen wurden hier im Jahr geerntet und an 
die aufkommende Textilindustrie verkauft. 
Der enge Zusammenhang dieses Kapitels der Heimatge-
schichte zur allgemeinen Entwicklung der Gemeinde wird im 
Museum anschaulich dargestellt. 
Das Zunftmuseum der Narrenzunft „Henkerhaus“ greift die 
Heimatgeschichte seit dem frühen 20. Jahrhundert auf und 
präsentiert Häser und Masken der örtlichen Fasnet, ebenso 
wie deren Entwurfszeichnungen sowie fotografische Doku-
mente zum Fastnachtstreiben in früherer Zeit. 
Der Förderverein der Narrenzunft Henkerhaus und die Ge-
meinde Baienfurt freuen sich auf Ihren Besuch im Neunerbeck! 
 

Herzliche Einladung zum Vortrag 
von Fredo Endres am Dienstag,  
14. Februar 2023, 19:00 Uhr im  
Foyer des Rathauses Baienfurt 

Das postsowjetische traumatische Selbstverständnis Pu-
tins. 
- Wohin steuert die ehemalige Weltmacht Russland? - 
Russland erhebt Anspruch auf eine führende Rolle in der in-
ternationalen Politik. Ebenso auf Hegemonie im nachsowje-
tischen Raum, die Präsident Putin mit dem völkerrechtswid-
rigen Angriffskrieg vom 24.2.2022 durchsetzen will. Dieser 
Konflikt entscheidet jede Woche neu über die Wertesysteme 
unseres Planeten. Deshalb kann die freie Welt einen charak-
terlosen Aggressor den Krieg nicht gewinnen lassen. 
Russland bleibt aber geostrategisch ein unverrückbarer Teil 
Europas, den gerade Deutschland und Frankreich als größte 
Mächte des Kontinents in die Sicherheitsarchitektur der Euro-
päischen Union wieder einbinden müssen. 

Putin hat sich verzockt. Mit der Atombombe kann er nur dro-
hen, nicht schlagen. Er hat Kinder und Enkel. Er ist ein Kriegs-
verbrecher, aber kein Selbstmörder. 
WeitereSchwerpunkte desThemas: 
  1.	Zeitenwende als Bruch einer vermeintlichen Gewissheit: 

weniger Waffen bedeuten nicht mehr Frieden. 
  2.	Grund für Putins Überfall: Der Nachbar Ukraine (UA) stellt 

dessen eigenes Unterdrückungsregime in Frage. 
  3.	RUS wurde vom Westen weniger als Partner denn als 

Konkursmasse angesehen und gedemütigt. 
  4.	Wladimir Putin macht mit dem Angriff sein Volk zum tra-

gischen Dissidenten der Weltordnung. 
  5.	Russland hat den zweiten Weltkrieg mitgewonnen. Fühlt 

sich aber seit 1991 als Verlierer des Friedens. 
  6.	Putins Narrativ: Sowjetromantik und Größenwahn, be-

sonders das Gift eines fanatischen Nationalismus. 
  7.	Die Ukraine ist für den Despoten nur das Vehikel, die Nach-

kriegsgeschichte in Europa umzuschreiben.  
  8.	Geschichtsklitterung und Putin als „Hobbyhistoriker“: Die 

UA sei integraler Bestandteil von Russland. 
  9.	Der Egomane hat Europa aus seiner gutgläubigen Naivität 

gerissen: Entspannung und Abrüstung als DNA? 
10.	Es nützte nichts, Putin mit Nachgiebigkeit zu besänftigen. 

Das vergrößerte stets nur seinen Appetit. 
11.	RUS wurde zu lange hofiert und dabei die charakterlose 

Brutalität des totalitären Systems unterschätzt. 
12.	Putin hat für sein Volk ausländische Investitionen von über 

30 Jahren auf einen Schlag vernichtet. 
13.	Der erfahrenste und skrupelloseste Politiker befiehlt täg-

lich unermessliches Leid über die UA und RUS. 
14.	Die freie Welt kann nicht mehr mit, sondern muss vor 

Russland ihre Sicherheit organisieren. 
FredoEndres, Jahrgang 1941, Diplom-Verwaltungswirt, ar-
beitete nach dem Studium beim Berliner Senat, im Bonner 
Ministerium für Entwicklungshilfe (BMZ) und 16 Jahre als Bür-
germeister in Baden-Württemberg. Der mehrfache Buchau-
tor und langjährige Hochschuldozent ist Vater zweier Kinder. 
Er hält in seinem Unruhestand Vorträge über Russland, Eu-
ropa, Frankreich, Italien sowie Buchlesungen. Ab 1996 war er 
sporadisch für die EU und die George-Soros-Stiftung in Bulga-
rien, im Belarus und der Ukraine tätig. 
Fredo Endres, 88214 - Ravensburg, Tel. 0751 - 35 53 730, 
E-Mail: fredo.endres@t-online.de 
  

Glückwunsch zum 90. Geburtstag 

Am 28. Januar 2023 konnte Frau Aloysia Geier im Kreise ihrer 
Angehörigen ihren 90. Geburtstag feiern. 
Bürgermeister Günter A. Binder überbrachte der Jubilarin die 
Glückwünsche und Ehrengabe der Gemeinde. 
Auch der Ministerpräsident Winfried Kretschmann übermit-
telte Glückwünsche seitens der Landesregierung. 

Wir wünschen Frau Geier noch viele Jahre bei weiterhin gu-
ter Gesundheit, erfrischendem Humor und persönlicher Zu-
friedenheit. 
Bürgermeisteramt 
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Wochenmarkt

Baienfurt
Freitags von 13.30-17.00 Uhr – Marktplatz Baienfurt

Anbieter und Angebote:
Bernhard Vinzenz & Sandra, Obst- und Hopfenbau, Meckenbeuren: Landwirtschaftliche Erzeugnisse, Obst, …

Jocham Klara, Lempfriedsweiler, Friedrichshafen: 
Landwirtschaftliche Erzeugnisse, Obst, Gemüse, Eier, …

Kloster Metzgerei St.-Elisabeth-Stiftung, Reute, Bad Waldsee: Fleisch- und Wurstwaren …

Kuzay Joachim, Blitzenreute: Eier, Hähnchen, Suppenhühner, Nudeln … 

Maucher Georg, Hofkäserei Urbachtal, Bad Waldsee-Mittelurbach: 
verschiedene Milchprodukte, Joghurt, Käse, …

Schneiders Backstube, Haidgau, Bad Wurzach: Bio-Backwaren, …

Sterk Dieter, Bad Waldsee: Bio-Gemüse …

Hassani Nacer, Weingarten: Mittelmeerspezialitäten

Wir bitten die Besucherinnen und Besucher unseres Wochenmarkts einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.

Vielen Dank für Ihr Entgegenkommen und Ihre Rücksichtnahme.

Spendenaufruf in der Gemeinde Baienfurt:

Solidarität und dringend benötigte Unterstützung für unsere Mitmenschen in der Ukraine

- Gesammelt werden Kerzen, Kerzenreste und leere, gereinigte Lebensmitteldosen und auch Spenden über das Sonderkonto des 
Wirtschaftsverbundes Baienfurt – Baindt (WBB)  -

In den zurückliegenden Wochen ist in der Ukraine sehr viel Infrastruktur wie Stromversorgung, Wärmeversorgung, Trinkwasser-
versorgung ... zerstört worden.
In vielen Häusern und Wohnungen gibt es keinen elektrischen Strom und auch keine funktionierende Heizungen mehr.
Das ist jetzt in den kalten Wintermonaten sehr hart und ganz extrem belastend.

„Gesammelt werden Kerzen aller Art und leere gereinigte Blechdosen von Lebensmitteln“.
Zum Beispiel Kerzenreste, ganze Kerzen die bisher keine Verwendung gefunden haben oder auch neue Kerzen.
Aus den Dosen, zusammen mit dem Wachs der Kerzen und ergänzt mit kleinen Kartonstücken werden dann hier bei uns auf 
freiwilliger, ehrenamtlicher Basis sehr praktische und einfache Dosen für die Lichtgewinnung oder als einfache Kochgelegenheit 
hergestellt und dann zu den Brennpunkten in die Ukraine geliefert.Es eignen sich dazu nur Lebensmitteldosen, keine Getränke-
dosen.Die Lebensmitteldosen bitte zuvor reinigen.
Kerzen und Dosen können zu den üblichen Öffnungszeiten im „Foyer des Rathauses Baienfurt “ getrennt in zwei dafür bereit-
gestellte Container gelegt werden.
Außerdem werden Kerzen und Dosen immer freitags von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr von dem Helferkreis in der „X-Zone, Ravens-
burger Straße 20“, Baienfurt angenommen und zu den üblichen Öffnungszeiten im Eingangsbereich des Rewe Supermarkts, 
Baindter Str. 6, Baienfurt.
Ebenso werden für die Regionen, in denen es keinen Strom mehr gibt, dringend Notstromaggregate benötigt.
Von der Vorstandschaft des Wirtschaftsverbundes Baienfurt - Baindt (WBB) mit Herrn Kurosch Sattar als Vorsitzendem wurde 
für die notwendige Unterstützung der Menschen in der Ukraine auch ein Spenden-Sonderkonto für die Ukrainehilfe eingerichtet.
Spenden können einbezahlt werden bei der

Kreissparkasse Ravensburg: DE 79 65050 110 0101 1801 35 

Eine Spendenbescheinigung kann leider nicht erstellt werden, da der WBB nicht gemeinnützig ist.
Spendenzahlungen sind aber mit entsprechendem Zahlungsnachweis (Kontoauszug/Online-Ausdruck), unabhängig von der Spen-
denhöhe bei der Steuer abzugsfähig.
Für Ihr Entgegenkommen und Ihre Unterstützung danken wir ganz herzlich. 

Günter A. Binder
Bürgermeister
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Gemeindebücherei

Gemeindebücherei geschlossen 
Die Gemeindebücherei ist am Bromigen Freitag, 17. Februar 
2023 und am Rosenmontag, 20. Februar 2023 geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung! 
Ihr Büchereiteam 
S. Gmelin und Marion Stephan

Erfolgreiche Jahres- 
bilanz vorgelegt 
Bei der diesjährigen Stiftungsversamm-
lung konnte der Stiftungsratsvorsitzen-
de Josef Wurm im Kath. Gemeindehaus 
einen durchweg zufriedenstellenden 

Rückblick der Stiftungsentwicklung für 2022 präsentieren. Die 
Schwerpunkte der gemeinnützigen Einrichtung liegen weiter-
hin im Betrieb eines Bürgerbusses, des Sozialen Fahrdienstes 
und vielfältigen örtlichen Unterstützungen neben der Unter-
haltung einer Bücherkiste beim Hallenbad am Marktplatz. Der 
neue Vorstandsvorsitzende Altbürgermeister Robert Wiede-
mann ging detailliert mit Schaubildern an der Saalleinwand 
auf die einzelnen Bereiche der Stiftungstätigkeit ein. So konn-
ten im Coronajahr über 3.100 Euro bei Busvermietungen an 63 
Tagen an Erlös erzielt werden. Erfreut sei man über die Gewin-

nung eines Kümmerers für den Bus in Gestalt von Kfz.-Meister 
Götz Böhlke auf ehrenamtlicher Basis. Sehr gut laufe der sozia-
le Fahrdienst mit 41 Aufträgen und fast 7.000 Fahrt-km mit der 
25-köpfigen Fahrerriege. Nahezu 7.000 Euro Fördergelder und 
Unterstützungen konnten örtlichen Projekten gewährt wer-
den, an der Achtalschule, zumal für Musikklassen, dem Turn-
verein für den öffentlichen Fitness-Hotsport zwischen Wolfeg-
ger Ach und Sporthalle, aber auch der Baienfurter Ukrainehilfe. 
Bei der Bücherkiste gab es einen Betreuerwechsel. Anstelle von 
Rosemarie Gierer, die mit Dank verabschiedet wurde nach 5 
Jahren gewissenhafter Tätigkeit, übernahm die stellvertre-
tende Stiftungsratsvorsitzende Susanne Horn zusätzlich die-
se Aufgabe des unentgeltlichen Services für Lesehungrige. Das 
Angebot für Kinder soll künftig auffälliger dargestellt werden. 
Schatzmeisterin Margrit Sterzenbach trug die Zahlenbilanz vor. 
Das gebundene Vermögen beläuft sich auf knapp 166.00 Euro, 
dazu kommen verfügbare Gelder für den Stiftungszweck mit 
rund 30.000 Euro. Dankbar wurden Spenden und Zustiftungen 
vermerkt, namentlich der Erlös von über 8.000 Euro aus dem 
von Roland Tagliaferri veranstalteten neuerlichen Fußballtur-
nier als beliebte Benefizveranstaltung. Auch heuer wurde um 
Spenden geworben, um den wachsenden Zuschusswünschen 
gerecht werden zu können. Bürgermeister-Stellvertreter 
Richard Birnbaum dankte namens der Gemeinde für die hoch 
anerkennenswerte Tätigkeit der Bürgerstiftung zum Wohl der 
Bürgerschaft. Lob erhielt er für seine Bereitschaft als Fahrer für 
den sozialen Fahrdienst mitzuwirken. Dank galt dem nunmeh-
rigen Vorstandsstellvertreter Willi Muschel für sein nun elfjäh-
riges Engagement.
 

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00
10:15 – 21:00

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
An Feiertagen geschlossen.

Aqua Molly Fit
Hier fällt nur der Spaß ins Gewicht: Jeden 1. Samstag im
Monat 18:00 – 21:00 Uhr Schwimmen für erwachsene
Übergewichtige

Marktplatz 5 88255 Baienfurt Tel 0751-76697788 Fax 0751-50919714 www.hallenbad-baienfurt.de info@hallenbad-baienfurt.de

Eintrittspreise

Einzeleintritt 
Kinder unter 6 Jahren� – freier Eintritt – 
Kinder u. Jugendliche 6-17 Jahre� EUR 2,20 
Erwachsene� EUR 4,00 
Ermäßigt� EUR 3,00

Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen und Studierende
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundes-
freiwilligendienstes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)	  

Geldwert- und Mehrfachkarten 
Wertkarte I – 10% Rabatt auf den Einzeleintritt� EUR 40,00 
Wertkarte II – 15% Rabatt auf den Einzeleintritt� EUR 60,00 
Kinder/Jugendliche (10er-Karte)� EUR 19,00
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren  

Frau Gisela Bock 
am 12. Februar zum 75. Geburtstag 
  
Frau Waltraud Falkner 
am 13. Februar zum 80. Geburtstag 
  
Herrn Johann Kapler 
am 15. Februar zum 75. Geburtstag 
  
Herrn Gerold Müller 
am 17. Februar zum 85. Geburtstag 

Notrufdienste
KRANKENHAUS
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Tel.-Nr. 0751 / 87 - 0

ARZT / KINDERARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei � 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst/Notarztdienst� 112

Giftnotruf� 0761 / 19 240
Telefonseelsorge � 0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not� 0751 / 16 365
Gasversorgung� 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung� 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss� 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 11./Sonntag, 12. Februar 2023 
Dr. Ch. Ganal u. Dr. L. Ewert, Tel.: 0751/44430 
(telefonische Anmeldung erforderlich)

Samstag, 11. Februar 
Rathaus-Apotheke Ravensburg (Oberhofen), 
Tettnanger Str. 355, Tel.: 0751 - 6 52 75 50 
Schussen-Apotheke, Wolpertswende (Mochenwangen) 
Kirchstr. 12, Tel.: 07502 - 9 43 79 00 
  
Sonntag 12. Februar 
Apotheke im real, Weingarten 
Franz-Beer-Str. 108,  Tel.: 0751 - 7 64 55 08
 

Hilfe im Alter

Kümmerer/Seniorenberatung:
Karolin Schäch
Stiftung Liebenau
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
Sprechzeiten: Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 
barbara.birnbaum@stiftung-liebenau.de.
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 
Mittagstisch für Senioren

Sozialstation St. Anna
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Telefon 0751 46796
sozialstation.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Die Pflegekräfte sind jederzeit erreichbar.

Lebensräume für Jung und Alt
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt, Telefon 0751 5699400
lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Mo: 9.00 – 11.00 Uhr, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg“ 
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130

Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0
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DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
· �Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaft-

licher Unterstützungsdienst) 
· �Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgrup-

pen für Menschen mit Demenz
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen
Tel. (0160) 96207

Kirchliche Nachrichten

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

Katholisches Pfarramt	 Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8	 Fax 0751 58812 
	 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse	 KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen	 Brigitte Wöllhaf und 
	 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher	 Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt	 Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse	 bernhard-staudacher@gmx.de 

Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse 	 Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse	 Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi	 Telefon 0751 553296

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski	 Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse	� Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Kath. Gemeindehaus St. Anna	� Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6 	� Vermietung über Kirchenpflege

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher	 Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse	 Pemau96@web.de 

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Beate Jöris	 Telefon 0174 7690624 

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach	 Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten 
St. Josef	 Telefon 0751 59600 
Leitung: Marco Stucke	 stjosef.baienfurt@kiga.drs.de 

Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich	 Telefon 0751 48602 
Leitung: Nora Fussenegger	 stulrich.baienfurt@kiga.drs.de

__________________________________________________
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633

Montag	 9.00 Uhr - 11.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt

  
Montag		 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Mittwoch	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Donnerstag	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt 
Am Gumpigen Donnerstag ist das Pfarrhaus ganztägig 
geschlossen! 
  
Gedanken zur Woche 
Freude ist das Leben durch einen Sonnenstrahl gesehen. Car-
men Sylva 
  
Samstag, 11. Februar in Baienfurt  
17.00 Uhr	 Taufe von Samuel Julius 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Elisabeth Schmitz, geborene 

Wochner, Hildegard Schnetz, Ursula Auguste, 
Elisabeth Doerr, Pfarrer Erwin Lang, Nikolaus 
und Karin Meszaros) 

Sonntag, 12. Februar in Baindt 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 14. Februar in Baindt-Valentin v. Terni- 
07.50 Uhr	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 15. Februar in Baienfurt 
09. 00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

(Dr. Berta Braun) 
19.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 15. Februar in Baindt 
19.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kapelle in Schachen 
Donnerstag,16. Februar in Baienfurt -Gumpigen Don-
nerstag- 
Pfarramt ist geschlossen 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst (Schüler dürfen verkleidet 

kommen) 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit 
Freitag, 17. Februar in Baindt  
08.30 Uhr	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
16.00 Uhr	 Gottesdienst im Pflegeheim Selige Irmgard 
Samstag, 18. Februar in Baindt 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 19. Februar in Baienfurt - Hl. Agatha- 
10.00 Uhr	 Fasnetsgottesdienst mit Narrenzunft Henker-

haus und Narrenzunft Raspler 
  

Ministrantenplan�
Samstag, 11.02.2023, 17.00 Uhr, Taufe  
X. Hund, R. Hund 
Samstag, 11.02.2023, 18.30 Uhr  
M. Schad, L. Schuhwerk, J. Weiß, L. Fernandes, 
M. Stavarache 
Sonntag, 19.02.2023, 10.00 Uhr, Fasnets GD  
L. Kapler, J. Kapler, J. Kapler, H. Kapler, I. Forderer, P. Forderer 
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Mittwoch, 22.02.2023, 18.30 Uhr  
S. Reinbold, N. Landthaler, M. Landthaler, A. Landthaler, S. 
Werner 
Samstag, 25.02.2023, 18.30 Uhr  
E. Stärk, T. Stärk, J. Rueß, L. Rauch, M. Hummel, 
  
Liebe Minis,  
hier der Miniplan für Februar. Bitte sucht euch einen Ersatz, 
wenn ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Mini Team 
 

Erstkommunionkinder 2023 aufgepasst 
Klingt gut - das Gotteslob  
Liebe Erstkommunionkinder 2023, 
auch in diesem Jahr bezuschusst unser Bischof 
Dr. Gebhard Fürst den Kauf eines neuen Gottes-
lobes für die Erstkommunionkinder mit jeweils 

10,00 € pro Erstkommunionkind. Jeder, der einem Erstkom-
munionkind ein Gotteslob schenkt, oder jedes Erstkommuni-
onkind, das sich ein Gotteslob kauft, bekommt bei Vorlage des 
Buches einen Aufkleber eingeklebt und den Zuschuss einmalig 
in bar. Den Aufkleber und den Zuschuss gibt es im Pfarrbüro 
Baienfurt während der Öffnungszeiten. 
  
Holy Hour - Jugendgottesdienst  
Am Sonntagabend, den 12. Februar 2022 findet zum zwei-
ten Mal, wieder um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Gangolf 
in Wolpertswende, die „Holy Hour“ statt. Das Experiment im 
vergangenen November scheint gut angekommen zu sein 
und deshalb wollen wir es - geringfügt optimiert - wieder 
anbieten. Es ist ein neues Gottesdienstformat für Jugend-
liche (und solche, wie es im Herzen noch sind). Eine Stunde 
für „Mich und Jesus“, eine Stunde Gottesdienst zum „selbst 
aussuchen“. An verschiedenen Bild-, Ton- und Text-Stationen 
kann man wieder auf unterschiedliche Weise Jesus nahekom-
men. Oder: man hört einfach nur der neuen Musik zu, welche 
die „Band“ präsentiert; man singt bei den Taizé-Liedern mit 
oder man betet allein vor der Monstranz. Es gibt so viele Wege 
zu Gott, wie es suchende Menschen gibt! Kommt, schaut und 
hört. Wir freuen uns auf Euch! Evi Moosmann, Michael Bächle 
und Hans Georg Hinderberger 
  
Aschermittwoch - Auftakt zum Klimafasten „So viel du 
brauchst“  
Am Aschermittwoch, 22. Februar um 18 Uhr in Ravensburg la-
den die KAB und die kath. Erwachsenenbildung zur Fastenak-
tion „Klimafasten“ ein. Eine Teilnahme ist Online oder in Prä-
senz möglich. Anmeldeschluss ist der 20. Februar. 
Fasten ist traditionell geprägt durch den Verzicht beim Essen. 
Verzicht - ein Wort das in unserer Zeit mit Mangel verbunden 
wird. „Mehr“ ist das Grundphänomen unserer modernen Ge-
sellschaft - Wachstum um jeden Preis. Wie hoch der Preis ist, 
zeigen die Krisen und die Folgen des Klimawandels. Was brau-
chen Menschen wirklich zum Leben? Mehr Genügsamkeit im 
Konsum und im Verbrauch von Energie, mehr Zufriedenheit 
im Leben, mehr Gelassenheit in der Begegnung mit sich sel-
ber und mit den anderen. Das kann in der Fastenzeit eingeübt 
werden und Früchte für die Zukunft tragen. Am Aschermitt-
woch, 22.02., werden wir uns um 18 Uhr zu einer Auftakt-
veranstaltung hybrid (online und in Präsenz in Ravensburg) 
treffen und gemeinsam festlegen, wie wir die sechs Wochen 
Online weiter gestalten. Wir werden neues ausprobieren, uns 
gegenseitig motivieren und gemeinsam etwas verändern. 

Weitere Informationen finden sich auf der Webseite www. 
Keb-rv.de. 
Anmeldung über die KAB-Diözesanstelle per E-Mail KAB@ 
blh.drs.de. Entscheiden Sie, ob Sie Online oder in Präsenz an 
diesem ersten Treffen dabei sein wollen. Geben Sie dies zu-
sammen mit Ihrer E-Mail-Adresse an. 
  

Einladung zu den Senioren Einkehrtagen 
der KAB-Bezirk Bodensee in Hersberg St. 
Josef, Immenstaad  
Thema: „Die Zeichen der Zeit verstehen - 
und erkennen“  
Im Dritten Buch der Psalmen heißt es: „Zei-
chen für uns sehen wir nicht - es ist kein Pro-
phet mehr da.“ 
Wie wird unsere Zeit einmal charakterisiert 

werden? 
Manche sprechen von der Krisenzeit (Pandemie, Krieg, Energie, 
Kirche, Umwelt, Gesellschaft), andere von der Zeiten-wende - 
wieder andere von der Chance, in und durch die Krise. Gemein-
sam wollen wir unsere Zeit betrachten, manches verstehen 
und kennenlernen, anderes hinterfragen. 
Montag, 13.03.2023 bis Mittwoch 15.03.2023  
Der Bezirk Bodensee bietet immer in der Fastenzeit für seine 
Mitglieder eine Auszeit vom Alltag an, auch Gäste sind will-
kommen. Bei diesen Besinnungstagen geht es diesmal um 
das aktuelle Thema „Die Zeichen der Zeit verstehen und er-
kennen.“ Termin und Ort: 13. - 15. März im Haus St. Josef der 
Pallottiner in Hersberg oberhalb Immenstaad am Bodensee; 
Anmeldeschluss ist Samstag, 25. Februar. 
Interessierte dürfen gerne einen Flyer mit allen weiteren Ein-
zelheiten zu Kosten und Ablauf bei  
Martin Zweifel, Tel. 45969 oder E-Mail zweifel.cm@t-online.de 
anfordern. 
Kosten:Vollpension 13.3. - 15.3.2023 
Doppelzimmer pro Person	 164 € 
Einzelzimmer	 185 € 
 
Herzliche Einladung zur diesjährigen Narrenmesse in Bai-
enfurt unter dem Motto „Biblischer Kostümverleih - Sei 
dabei!“ 
Gemeinsam laden die beiden Zünfte „Henkerhaus“ und 
„Raspler“ zu diesem närrischen Gottesdienst ein.  
Kleine und große Narren dürfen gerne verkleidet in die 
Kirche kommen.  
  
Einladung an die Nachbarschaftshilfehelfer/innen und In-
teressierte aus der Gemeinde 
Am Donnerstag, den 09.03.2023 um 18:30 Uhr findet im Bi-
schof-Sproll Saal ein Themenabend zur „Gesundheitsfürsor-
ge“ statt. 
Frau Sigrun Kienle-Hohwy stellt uns Möglichkeiten vor: 
- wie wir leichter durch den Sturm der Zeit kommen 
- wie wir Kraft schöpfen, um mit schwierigen Situationen und 
Rückschlägen umzugehen 
Sie nimmt uns mit auf eine Reise über Resilienzen, die innere 
Widerstandskraft. 
Faszien für mehr Beweglichkeit und die Entdeckung der Leich-
tigkeit und des Optimismus. 
Lassen Sie sich mitnehmen auf einen Abend mit wertvollen 
Impulsen für den Alltag. 
Ich würde mich freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu dür-
fen, gerne auch Frauen und Männer die nicht in der Nachbar-
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schaftshilfe tätig sind. Um planen zu können bitte ich um eine 
Anmeldung. 
Petra Maucher, 07502/621098 oder pemau96@web.de 

 

 

Frauenbund Baienfurt 
„Endlich wieder Fasnet“ 
Fraue Fasnet am Mittwoch, 15.2.23, um 
14.00 Uhr 
im kath. Gemeindehaus Baienfurt, Berga-
treuter Str. 6 
Wir freuen uns auf Männer und Frauen die 
zu uns kommen. 
Eintritt für Mitglieder 8,00 Euro 
Für Nichtmitglieder 10,00 Euro 
Es gibt einen Begrüßungssekt, Kaffee und Ku-
chen, närrische Musik und lustige Sketche 

 
 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

 
 

 
  

 

                               
 

 
 

 
 

 

  
 

Krabbelgottesdienst am 05. Februar 2023 „Je-
sus segnet die Kinder” 
Nach unserem gewohnten Einstieg mit dem Lied 
„Einfach Spitze” sahen und hörten die Kinder die 
Geschichte von Jesus, der unerwartet die Kinder zu 

sich ruft, anstatt mit den gelehrten Männern zu debattieren. 
 

 
 

 
  

 

                               
 

 
 

 
 

 

  
 

Die Kinder spielten diese Geschichte anschließend unter vol-
lem Körpereinsatz nach. 

 
 

 
  

 

                               
 

 
 

 
 

 

  
 

Jedes Kind durfte nun sich selbst malen und zu Jesus bringen. 
Herr Stratmann begleitete diesen Gottesdienst und fasste die 
Botschaft für die Kinder und Erwachsenen noch einmal zusam-
men. Nach dem Lied „Gott mag Kinder” ging der Gottesdienst 
mit Apfelschorle zu Ende.

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 

Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so ver-
stockt eure Herzen nicht.  Hebr 3,15 
 
Sonntag, 12. Februar Sexagesimä 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst in der Ev. Kirche, anschl. 

Kaffee  
 

 

 
  

 

                               
 

 
 

 
 

 

  
 

10.30 Uhr Baienfurt  Kinderkirche im Ev. Gemein-
dehaus  

  
Montag, 13. Februar 
20.00 Uhr Baienfurt  Kirchenchorprobe im Ev. Gemeinde-

haus 
  
Mittwoch, 15. Februar 
15.30 Uhr Baienfurt  Konfi-8-Unterricht im Ev. Gemeinde-

haus 
19.00 Uhr Baienfurt  Kirchengemeinderatssitzung im Ev. 

Gemeindehaus 
  
Sonntag, 19. Februar  Estomihi 
10.30 Uhr  Baienfurt   Abendmahlsgottesdienst in der Ev. 

Kirche 
10.30 Uhr  Baienfurt  Kinderkirche im  

 
 

 
  

 

                               
 

 
 

 
 

 

  
 

  Ev. Gemeindehaus 
--- 
  

Gedanken zum Wochenspruch
  

 

 
 

  
 

 

 
 

 

 
 

 
 
       
 
      

 
  

 

 
 

                 
 

 

 
 

 
 

 

 

Den Moment erkennen - manchmal 
gar nicht so leicht. Klar, hinterher ist 
man immer schlauer, aber in der Situ-
ation zu merken, was grad dran ist - 
das bleibt ein Übungsfeld. 
Wir können so eine offene Haltung 

durchaus üben. - Gelegenheiten dazu gibt’s genug. 
Vielleicht ja schon beim nächsten Gespräch - in der nächsten 
Situation, in der ich mal bewusst die Routine unterbrechen 
werde, um zu spüren, was jetzt grad dran ist. 
Wir haben als Menschen so eine innere Stimme mitbekom-
men, die uns dabei hilft. - In vielen Momenten ist es um uns 
herum zu laut, um sie wahrzunehmen. 
Es hilft, wenn wir uns ganz bewusst stille Zeiten einplanen, 
Zeiten zur Besinnung, zum Hinhören, auf Gott, der jeden Tag 
zu uns redet - im biblischen Wort, in den Zeichen seiner Gnade 
in der Schöpfung und in der Gemeinschaft, die sich in seinem 
Namen versammelt. 
Gottes Segen für ein gelingendes Hinhören auf Gottes Stim-
me! - Ihr Pfr. Martin Schöberl 
  

-----------------
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Gottesdienst für Zuhause/ Rege-
lung Baindt 
Unsere Gottesdienste aus der Kir-
che können in Echtzeit  von zu 
Hause aus mitgefeiert werden. Am 
ersten Sonntag im Monat findet der 
Gottesdienst in Baindt statt. Die-
ser wird ggf. erst am Nachmittag 
online gestellt. Den jeweiligen Link 

dazu finden Sie auf unserer Homepage www.evangelisch- 
baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann für 72 Stun-‘ 
den über unseren YouTube- Kanal abrufbar. 
  

-----------------

  
 

 
 

  
 

 

 
 

 

 
 

 
 
       
 
      

 
  

 

 
 

                 
 

 

 
 

 
 

 

 

Bibeltreff bei der Vesperkirche  
Am Sonntag, 12. Februar wird 
im Rahmen der Vesperkirche um 
13.30 Uhr zu einem Offenen Bi-

beltreff ins Martin-Luther-Gemeindehaus in Weingarten 
eingeladen. Unter dem Motto der Vesperkirche spricht Pfarrer 
Erstling zum Thema „Trotz allem - leben mit Hoffnung und 
Zuversicht“ (Psalm 71 i.A.). Auch Interessierte, die nicht in der 
Vesperkirche essen, sind herzlich willkommen.
 

-----------------

Der Kreative Montag startet wieder 
durch 
Aber zuvor wollen wir unsere im letz-
ten Jahr entstandenen kreativen Wer-

ke ausstellen. Dazu laden wir herzlich am 25. und 26. Februar 
2023 ein, bevor wir mit dem neuen Programm durchstarten. 
Februar 
25. und 26.02.:Ausstellung: „Mal sehen, was in uns steckt!“ 
27.02.: G. Hillmayr: „Schnee -weiß“ Aquarell 
März 
06.03.: M. Franz: „Malen mit dem Bügeleisen: Enkaustik“ 
13.03.: A. Weber: „Stein an Stein - buntes Mosaik“ 
20.03.: K. Beckert: „Jetzt wird’s Zeit für Ostereier bemalen!“ 
27.03.: H. Rothenbacher: „Heuherz mit Kräutern“ 
April 
03.04.:  A. Weber: „Kleine Osterhäschen - geschickt ge-

strickt!“ 
17.04.: P. Keller: „Liebevolle Gastgeschenke“ (Papeterie) 
24.04.: W. Feil: „Einfach mal Fantasieblumen!“ - Aquarell 
Mai:  
08.05.:  P. Keller: Bald ist Muttertag: „Kleine Überraschungen 

mit Gutschein“-(Papeterie) 
15.05.: H. Gärtner: „Vorbild Picasso“ 
22.05.:  C. Strittmatter: „Skurrile Figuren frei nach Giaco-

metti“ 
  
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem Ter-
min 
Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink  
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501  
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de  
Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt, 
Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um  
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 5,50 €; Material nach 
Verbrauch 

Einladung zur Ausstellung 
„Seht her, was in uns steckt!“ 
Wir zeigen Arbeiten, die an den „Kreativen Montagen“ in 
Baindt entstanden 
sind im Bonhoeffer-Saal, Dorfplatz 2/1 
Samstag, 25. Februar 2023,  16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Vernissage 16:00 Uhr 
Musikalische Umrahmung durch die Gruppe 
„Die Malven“ vom Hilfsprojekt UA Hub 
Sonntag, 26. Februar 2023,   10:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:30 Uhr - 17:00 Uhr 

 
-----------------

  
 

Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstaltun-
gen finden, sofern diese derzeit möglich sind, unter Einhal-
tung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Ge-
meinde angekündigt. Aufgrund der derzeit limitierten Teil-
nehmeranzahl wird um eine Voranmeldung auf der Home-
page der Brüdergemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten. 
  
 

Anmeldung der schulpflichtigen Kinder für das Schuljahr 
2023/24 
Die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre 
Kinder, die zum Schuljahresbeginn 2023/24 schulpflichtig sind, 
anzumelden am 
Mittwoch, 15. Februar 2023, 14:30 -– 16:30 Uhr, 
im Hauptgebäude der Primarstufe, Musiksaal Oberge-
schoss. 
Die Erziehungsberechtigten erhalten zur Schulanmeldung eine 
Einladung sowie die notwendigen Anmeldungsformulare. 
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Es gilt folgende Stichtagsregelung: 
Schulpflichtig sind alle Kinder, die am 30. Juni 2023 das 6. Le-
bensjahr vollendet haben.
Wird Ihr Kind nach dem 30. Juni sechs Jahre alt, können Sie 
beantragen, dass es frühzeitig in die Schule aufgenommen 
wird. 
Hat die Schulleitung Zweifel an der Schulbereitschaft des Kin-
des, holt sie ein Gutachten des Gesundheitsamtes oder durch 
die Kooperationslehrkraft ein. 
Stimmt sie dem Antrag zu, beginnt die Schulpflicht mit der 
Anmeldung. 
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung (Tel. 56960-10). 
A. Lehle, Rektor 
  
AZuB 
Besuch der Agentur für Arbeit, an der Achtalschule Bai-
enfurt 
Für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 fand am ver-
gangenen Dienstag, 31.01.2023 eine Informationsveranstal-
tung der Agentur für Arbeit statt. 
Hierzu konnten wir Frau Hoffmann von der Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit in der Achtalschule Baienfurt begrü-
ßen. 
Sie informierte die Schülerinnen und Schüler über die Wege 
nach dem Schulabschluss. 

Wie geht es nach Klasse 9 bzw. 10 weiter? 
Besuche ich eine weiterführende Schule oder beginne ich eine 
Ausbildung? 
Warum möchte ich weiter auf die Schule gehen? 
-	 Mit welchem Thema möchte ich mich an einer weiterfüh-

renden Schule beschäftigen? 
-	 Was möchte ich mit einem höheren Schulabschluss errei-

chen? 
-	 Reicht mein bisher erworbener Schulabschluss für meine 

gewünschte Ausbildung aus? 
-	 Möchte ich schnell in die Berufswelt starten und selbstän-

dig werden? 
-	 Möchte ich schnell mein eigenes Geld verdienen? 
All das sind wichtige Fragen, die man sich als Entscheidungs-
hilfe stellen sollte. 
Für die Vorbereitung auf das Praktikum, welches bei den 8. 
Klässlern Ende Februar ansteht, informierte Frau Hoffmann 
über die Zielsetzung. Was bringt ein Praktikum? 
-	 Beruf und Arbeitswelt kennenlernen 
-	 Orientierung bei der Berufswahl bekommen 
-	 Praktische Erfahrungen sammeln 
-	 Eignung und Interesse am Beruf feststellen 
-	 Stärken und Schwächen entdecken 
-	 Informationen über Ablauf der Ausbildung bekommen 
-	 Betrieb kennenlernen - passen wir zusammen? 

-	 Sozialkompetenz und Motivation unter Beweis stellen 
-	 Chancen auf Ausbildungsplatz erhöhen 
Damit sich die Schülerinnen und Schüler bestens auf das Prak-
tikum vorbereiten können, hat sie abschließend eine Checklis-
te ausgeteilt, die sowohl für die Vorbereitung als auch bei der 
Durchführung und Nachbereitung sehr hilfreich ist. 
Ein Herzliches Dankeschön an Frau Hoffmann für Ihren Einsatz 
an unserer Schule. 
Silke Gmelin, Karrierebegleitung 
 
 

Vereinsnachrichten

Seniorenrunde 
Baienfurt

Seniorenrunde Speidlerhaus 
Zur Fasnet im Speidlerhaus am Montag, den 13. Februar  la-
den wir ganz herzlich ein. 
Wir haben ein buntes, abwechslungsreiches Programm vor-
bereitet, 
laßt euch einfach überraschen. 
Los geht´s um 14.30 Uhr. 
 
Seniorenrunde  
Speidlerhaus am Montag, 30. Januar 2023 

Zum angekündigten Be-
such von Herrn Bürger-
meister Binder erschie-
nen viele Gäste der 
Baienfurter Senioren-
runde im Speidler-Haus, 
so dass die Plätze an den 
wieder schön gestalte-
ten Kaffeetafeln schnell 
vollständig besetzt wa-
ren. Nach der Begrü-
ßung der Besucher durch 
Frau Bächle, die nun zu-
nächst bei Kaffee und 
Kuchen zu lebhaften 
Unterhaltungen führte, 

übernahm dann Herr Binder ebenfalls mit kurzer Begrüßung 
der Gäste den vorgesehenen Teil für den von ihm geplanten 
Anteil des Nachmittags. Mit großem Interesse hörten die 
Gäste dann seine Ausführungen, was sich in Baienfurt alles 
ergeben hat seit dem letzten Bericht, über Veränderungen 
oder vollendete Bauvorhaben in der Gemeinde und über alle 
vorgesehenen Planungen. Dieses war natürlich durch die bild-
lichen Darstellungen auf der bereitgestellten Leinwand be-
sonders beeindruckend. Alle Bereiche des öffentlichen Lebens 
in Baienfurt kamen ebenso wieder zur Sprache und Herr Bin-
der ging am Ende aller Ausführungen gerne auch noch auf 
spezielle oder allgemeine Fragen der Besucher ein. Dann be-
dankte er sich für das allgemeine Interesse aller Anwesenden 
dieses Besuches und bei Frau Bächle und dem ORGA-Senio-
renteam für diesen Nachmittag und wünschte noch recht viel 
Freude und Unterhaltung bei den Seniorenrunde-Nachmitta-
gen im nun schon laufenden neuen Jahr mit wieder einem 
netten vorgesehenen Programm. 
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Ein schöner und sehr interessanter Nachmittag endete dann 
mit kleinen lustigen Versen für den ,,Herrn Bürgermeister“ als 
Dank, erstellt von dem Seniorenrunde-Besucher, Herrn Bir-
kenmaier. 

Narrenzunft  
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Narrenbaumstellen �
Do., 16. Februar 2023, 16:00 Uhr 
Niederbiegerstr. Baienfurt 
  
Zunftball 
Do., 16. Februar 2023, 20:00 Uhr 
!Schenk-Konrad-Halle Baindt! 
  
Hemedglonker 
Fr., 17. Februar 2023, 18:00 Uhr 
Marktplatz Baienfurt 
  
Narrensprung 
Sa., 18. Februar 2023, 14:00 Uhr 
Ortszentrum von Baienfurt 
  
Narrenmesse 
So., 19. Februar 2023, 10:00 Uhr 
Kath. Kirche, Mariä Himmelfahrt 
  
Fasnetvergraben 
Di., 21. Februar 2023, 19:00 Uhr 
Neunerbeck 
  
Zunftballkarten 
Karten für unseren Zunftball am 16.02.2023 Bei der Bäckerei 
Mayer in der Niederbiegerstraße, bei der Bäckerei Hausmann 
in Baindt, bei der Bäckerei Schmidt in Baindt und natürlich bei 
Klaus Hämmerle. 
Der Zunftball findet in diesem Jahr in der Schenk-Kon-
rad-Halle in Baindt statt! Bitte beachten: Auf dem Fene-
berg Parkplatz darf erst ab 20:00 Uhr geparkt werden. 
Am Freitag müssen die geparkten Autos vor Geschäfts-
öffnung wieder entfernt werden. Bei nicht Einhalten gibt 
es einen Strafzettel. 
Die Karten kosten im Vorverkauf 9,00 EUR, an der Abendkas-
se 10,00 EUR 
 

Zunftball 

Das Zunftball Motto 
„Variete Futtlabaibai Spectaculum Furioso“

Do., 16. Februar 2023, 20:00 Uhr 
Schenk-Konrad-Halle Baindt 

Ab 19:00 Uhr verwöhnen wir Sie mit närrischen Gerichten 
Tanz für Jung und Alt 
Es treten auf: 
mit WildChucks - Neu 
Fanfarenzug Löwen, Schalmeien Baindt, 
Lumpenkaleppe Baienfurt-Baindt
 

Kickacher Waldbad  
Hexen e.V.

Fasnet 2023 
Nach 2 Jahren Corona-Pause freuen sich die Kickacher Wald-
bad Hexen, dass endlich wieder Fasnet ist. 

Die ersten Wochen sind leider schon wieder vorüber und es 
geht in großen Schritten Richtung Hauptfasnet. 
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Am vergangenen Wochenende waren wir am Freitag beim 
Narrenbaumstellen der Gorillas aus Russenried um bei Raui-
ball des FZ Rauenspurg in Ravensburg. Tags darauf fuhren wir 
nach Grünenbach zum Narrensprung. Abschluss des Wochen-
endes war am Sonntag beim Umzug in Neukirch. 
Nächstens Wochenende sind wir beim Dämmersprung in 
Obereisenbach und bei Umzug im benachbarten Berg bei den 
Alafanz. 
Die Hauptfasnet starten am Freitag mit der Befreiung der 
Schüler im KBZO und geht dann weiter beim Umzug in Amt-
zell. 
Fasnetsonntag folgen wir der Einladung der Hatternweible 
zum Sprung nach Haslach. 
Montag morgen geht es zum Rosenmontagsumzug nach Ra-
vensburg. 
Abschluss der Fasnet 2023 ist das gemeinsame Aschermitt-
wochsessen. 

Fanfarenzug Löwen

Die „Löwen“ on tour - Fasnet 2023
Nach zwei Jahren der Zwangspause sind wir nun bereits seit 
Anfang Januar im vollen Fasnetsgeschehen. So durften 
wir bereits auf den Hausbällen des Fanfarenzug “Welfen” aus 
Weingarten und des Fanfarenzug Weissenau, sowie auf dem 
Fasnetsopening des Jungzunftrats der Narrenzunft Henker-
haus auftreten. Auch im Grünen in Baindt, beim Bockbefrei-
en in Weingarten und auf dem Räuberball in Baindt waren 
wir bereits unterwegs. Letztes Wochenende durften wir dann 
noch in der Höll in Ravensburg beim Fanfarenzug Rauenspurg 
und in Wetzisreute auf dem Trommlerball des FZ Ankenreute 
mit einem Auftritt für gute Stimmung sorgen. 
Seit dem Maskenabstauben der Narrenzunft am 13.01., wel-
ches wir musikalisch begleiten durften, waren wir gemein-
sam mit den Narren der Henkerhaus-Zunft in Grünkraut, 
Langenargen, Tettnang und Sigmaringen unterwegs um die 
Straßenfasnet zu feiern, zudem konnten wir in Bodnegg und 
Oberzell am Umzug teilnehmen. 
Am kommenden Wochenende stehen neben dem eigenen 
Hausball im Vereinsheim, der Müllmann-Ball in Oberzell und 
der Narrensprung in Reute auf dem Plan. 
Aber nicht nur die großen Fanfarenzügler waren schon viel 
unterwegs, auch die Jung-Löwen des Jugendfanfarenzugs 
hatten schon einige Auftritte. Neben dem Kinderball Baindt 
und dem Hexenbesenstellen beim KiGa St. Ulrich waren sie 
auf jeden Fall eines der Highlights beim eigenen Kinderball in 
Baienfurt. Dieser fand unter besonderen Umständen im kath. 
Gemeindehaus statt und wurde, wie jedes Jahr, gemeinsam 
von der Narrenzunft und dem Fanfarenzug organisiert. An 
dieser Stelle möchten wir noch allen Helferinnen und Helfern 
(egal in welcher Form sie uns unterstützt haben) ein großes 
Danke aussprechen! 
Gemeinsam mit den Aktiven waren sie zudem auf dem Mas-
kenabstauben und den Umzügen in Bodnegg, Grünkraut und 
Oberzell. Während die Aktiven in Tettnang den Narrensprung 
musikalisch begleitet haben, war der Jugendfanfarenzug mit 
der Unterstützung unseres Ehemaligen Zugs auf dem Narren-
sprung in Baindt. Den Ehemaligen möchten wir nochmals ein 
Riesen Danke aussprechen für diese tatkräftige Hilfe! 

Am kommenden Wochenende geht es für den Jugendfanfa-
renzug zum Kinderball nach Weingarten und am Sonntag ge-
meinsam mit den Aktiven zum Umzug nach Reute. 
Voller Vorfreude schauen wir auf die kommende Woche, in 
der wir ab dem Gumpigen Donnerstag wieder durch die Stra-
ßen und Gassen von Baienfurt marschieren und bei unseren 
Freunden und Gönnern Antrommeln können. Zudem freu-
en wir uns auf den Zunftball am Gumpigen >> Zunftball – 
musch gweah sei! << und den Heimatumzug am Fasnets-
samstag in Baienfurt. 
Wir wünschen allen Freunden, Gönnern und Mitgliedern noch 
eine glückselige Fasnet!

Musikverein nimmt Abschied von Charly Boscher 

Charly Boscher beim jährlichen Weihnachtskonzert. 

Der Musikverein Baienfurt musste vergangene Woche überra-
schend von seinem aktiven Mitglied Charly Boscher Abschied 
nehmen. 1950 hatte er seine Klarinettenlaufbahn beim Mu-
sikverein Baienfurt begonnen, wechselte nach einem Jahr 
zum Städtischen Orchester Weingarten. Dem Musikverein 
Baienfurt wurde er aber eine große Stütze, da er immer zur 
Stelle war, wenn er gebraucht wurde. Vor allem unter dem 
Dirigat Dieter Schneiders spielte er häufig im Klarinetten- und 
Saxophonregister mit. Bei den Proben zu Konzerten stand für 
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Charly Boscher immer ein Stuhl bereit. Außerdem hat er seit 
1977 sämtliche Konzerte aufgenommen, so dass dem Musik-
verein Baienfurt jetzt ein umfangreiches musikalisches Archiv 
zur Verfügung steht. Charly war ein Musiker mit Leib und See-
le. Gerne packte er bei Kameradschaftsabenden sein Instru-
ment aus und spielte spontan mit anderen. Wir haben eine 
Blumenschale mit Schleife an sein Grab gestellt und werden 
an unserem Gedenkgottesdienst am 4. März ihm musikalisch 
gedenken. 
Richard Birnbaum, 1. Vorsitzender 

Liederkranz 
Baienfurt

Vereinsheim geöffnet 
Am Fasnet-Samstag, 18. Februar 2023 ist das Vereinsheim 
des Liederkranzes, Ravensburger Str. 9 (gegenüber der Achtal-
schule) für den Narrensprung ab 13.00 Uhr geöffnet. Hästrä-
ger und Zuschauer können sich vor und während des Narren-
sprungs mit Getränken, Kaffee und Kuchen, sowie mit Saiten 
versorgen.   
  
Chorproben 
CHORifeen and friends 
Montags, 20.00 Uhr, wöchentlich, Achtalschule Baienfurt, 
Eingang Friedhofstr. 
Chorleitung Peter Fuchs 
Weitere Sänger(innen), sind zum Mitsingen eingeladen. No-
tenkenntnisse sind erwünscht! 
Infos: 07502- 91 27 12 
Männerchor 
Dienstag, 18.00 Uhr, wöchentlich im Vereinsheim, Ravens-
burger Str. 9 
Chorleitung Irene Streis 
Jeder der gerne singen mag, kann kommen und eine Probe 
miterleben. Für eine weitere Unterstützung würden wir uns 
freuen. Infos: 0751-25 914 
 

Kulturverein 
Baienfurt e.V.

Q Five - Die Frauen-Band aus Ravensburg 

Rock, Pop, Rock`n` Roll, Musikgenuss und Tanzvergnügen 
Samstag, 11. Februar 2023 - 20 Uhr 
Manufaktur - Einheitspreis 14 € 

Das ist Qfive, die Frauenband für jeden Anlass! Diese 5 Frauen 
lieben Musik und begeistern damit ihr Publikum: laut, schnell, 
unkonventionell und emotional! 
Sie spielen einen bunten Mix durch alle Geschmäcker, von Tina 
Turner, Donna Summer, Aretha Franklin, Bonny Taylor bis Ja-
nis Joplin. Aber auch Leonard Cohen, Tom Jones, Status Quo 
und Elvis Presley gehören zu ihrem Programm. Lasst Euch von 
dieser Frauenpower mitreißen! 
Gabriele Romer (Voc.) 
Martina Fischinger  (Bass) 
Marion Hafen  (Drums) 
Charlotte Bilek (Guitar) 
Susanne Bendel (Keyboard )
 

Baienfurt-Baindt 

 

     0176 - 45 90 80 40
www.drk-baienfurt-baindt.de

Konto: DE20 6505 0110 0086 6677 66

Unsere Helfer-vor-Ort des DRK Baienfurt-Baindt stellen 
sich vor 
Im vierten Teil unserer kleinen Kampagne zur Helfer-vor-Ort 
Gruppe des DRK Baienfurt-Baindt freuen wir uns Sie zu infor-
mieren, wie Sie die ehrenamtliche Arbeit Ihrer Helfer-vor-Ort 
unterstützen können.  
Um in einer HvO Gruppe als Schutzengel tätig zu sein, müs-
sen einige Grundvoraussetzungen erfüllt werden. Hierzu ge-
hören neben der Volljährigkeit und der Wohnort- oder Ar-
beitsnähe zum Einsatzgebiet der jeweiligen Gruppe auch eine 
entsprechende medizinische Fachausbildung. Die notwendige 
Fachausbildung kann aber natürlich über uns erworben wer-
den. Eine Bereitschaft, sich regelmäßig fortzubilden, sollte be-
stehen. Gern können Sie sich unverbindlich bei uns auf www.
drk-baienfurt-baindt.de informieren. Als erster Ansprechpart-
ner steht Ihnen Michael Hoferer / Sven Stiefvater (hvo-bai-
enfurt@drk-baienfurt-baindt.de / hvo-baindt@drk-baien-
furt-baindt.de)als HvO-Beauftragter für Baienfurt / Baindt zur 
Verfügung.  
!!!Bitte melden Sie einen medizinischen Notfall immer 
über die Notrufnummer 112!!! 
Sollten Sie Fragen rund um die Helfer vor Ort haben, freuen 
wir uns über Ihre Nachricht. Weitere Informationen, wie Kon-
taktdaten, finden Sie unter: hvo.drk-baienfurt-baindt.de. 
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SG Baienfurt Fußball 
1927 e.V.

Nachdem unsere Aktiven letzte Woche wieder das Training 
aufgenommen haben, konnte das erste Vorbereitungsspiel 
gegen den SV Aichstetten klar mit 6:0 gewonnen werden. 
Erfreulicherweise konnte man zu diesem Spiel wieder einige 
Langzeitverletzte und 2 Neuzugänge vom TSV Tettnang be-
grüßen. 
Der weitere Fahrplan, bevor es zum ersten Punktspiel am 
11.03. zum SV Mochenwangen geht: 
Vorbereitungsspiele der SG Baienfurt 
11.02.2023	 14:00 Uhr	 SG Baienfurt - FV Bad Schussenried	  
15.02.2023	 19:00 Uhr	� SG Baienfurt - 
		  SGM Altshausen/Ebenweiler I	  
23.02.2023	 19:00 Uhr	 SG Baienfurt - SV Haisterkirch	  
24.02.2023	 18:00 Uhr	 SG Baienfurt II - SV Haisterkirch II	  
25.02.2023	 17:00 Uhr	� SG Baienfurt - 
		  FC Dostluk Friedrichshafen	  
26.02.2023	 16:00 Uhr	 SG Baienfurt II - SV Kehlen II	  
04.03.2023	 13:30 Uhr	 SG Baienfurt II - SV Blitzenreute	  
04.03.2023	 17:00 Uhr	� SG Baienfurt - SGM Waldburg/
		  Grünkraut	  
Wir dürfen Sie auch in unserem Sportheim begrüßen, in dem 
die Bundeslige und Championsleague live übertragen wird. 
(W.O.)
 

Ringer-Bezirksmeisterschaften Jugend 
FREISTIL SULGEN 14.01.2023  
Im geballter Kämpferstärke mit 23 Kämpfern starteten die 
kg-Jugendverantwortlichen und Eltern schon um kurz nach 
5Uhr am 14.01.2023 teils mit großer Aufregung - die erste 
Bezirksmeisterschaft für einige der Teilnehmer. In Sulgen tra-
fen die kg-Nachwuchsringer auf teilweise bekannte Gesichter 
aus dem Ligabetrieb und dennoch wurden die Karten neu ge-
mischt: nach dem morgendlichen Wiegen wurde in jeder Ju-
gend für sich abschließend gekämpft und der zeitliche Verzug 
für einige der Akteure war eine ganz neue Herausforderung. 
In spannenden Einzelbegegnungen und einem langen Kampf-
tag gab es klasse Ergebnisse die auch noch eine Überraschung 
mit sich brachten, dazu gleich mehr: 
1. Platz:	�William Lehn (60 kg), Danny Mayr (65 kg), Maxim Haf-

ner (38 kg), Aaron Uwe Dodrimont (44 kg), Ruwen 
Hund (48 kg) 

2. Platz	� Ilia Abashidzw (92 kg), Oskar Härdtner (52 kg), Giorgi 
Kapanadze (62 kg), Ole Härdtner (28 kg), Lukas Rekh-
viashvili (40 kg) 

3. Platz	� Robert Flat (35 kg), Nikita Richter (57 kg) 
Weitere Platzierungen: Luka Kharadze (10. Platz 60 kg), Ari 
Krasniqi (4. Platz), Dachi Rekhviashvili (9. Platz 44 kg), Kiano 
Pfeiffer (23 kg), Bruno Viktor Hagmann (4. Platz 25 kg), Jos-
hua Kramer (4. Platz 33 kg), Mike Hafner (5. Platz 33 kg), Lucas 
Lehmann (5. Platz 40 kg), Elias Astrella (9. Platz 40 kg), Jacob 
Stöhr (9. Platz 19 kg), Fabiano Grüble (4. Platz 21 kg) 

Somit konnte alle Kämpfer ihren wertvollen Anteil liefern in 
der Mannschaftswertung: 
16 Punkte Vorsprung und somit Mannschaftssieger lautet das 
Resumée der Bezirksmeisterschaft in Sulgen und somit abso-
lut erfolgreich und nennenswert, da die bisherigen gefühlten 
ewigen Mannschaftssieger Radolfzell sogar noch auf den 3. 
Platz verdrängt werden konnten, Zweitplatziert das Team aus 
Nendingen. 
  
GRECO Wurmlingen 21.01.2023 
Sieben Erstplatzierungen, zwei 2. Plätze, zwei 3. Plätze, 3x 
Platz 4 - so lautet das durchaus berechtigt stolze Feedback 
von Jugendtrainer Frank Rothweiler - der noch ergänzt mit 
den Worten „Das ist schon ein super Ergebnis, alle haben top 
gekämpft, die kämpferische Einstellung war wirklich bei allen 
richtig klasse.“ Das gleicht einem Ritterschlag vom sonst eher 
zurückhaltenden und bescheidenen ehemaligen Spitzenringer, 
der seine Jungs immer spitze aufbaut und zusätzlich durch 
den Support der mitgereisten Eltern bis in die Ringerschuhe 
motiviert. 
Als große Überraschung besiegte in der D-Jugend bis 43 kg 
Lucas Lehmann alle seine Gegner u.a. seinen Vereinskamera-
den Lukas Rekhviashvili auf Schulter und konnte nach Platz 2 
letzte Woche heute Platz 1 völlig verdient mit nach Baienfurt 
holen. 
In der Mannschaftswertung erreichten die Jugendringer ge-
samt betrachtet 66 Punkte vor den bisherigen Spitzenrei-
tern Radolfzell und Nendingen und können nach zwei absolut 
spannenden und aus Baienfurter Sicht hervorragenden Be-
zirksmeisterschaften weiterhin auf die tolle Jugendarbeit bli-
cken und den großen Pokal nach Baienfurt holen. 
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Kegelsportverein  
Baienfurt e.V.

Dreizehnter Spieltag 04.02.2023 
Die Erste und Dritte haben gewonnen, die Zweite hat verlo-
ren, die Gemischte 2 gewann in Hattenburg 
Oberliga Südwürttemberg Männer 
SG Baienfurt - Bergatreute 1 - TSV Niederstotzingen 
� 6,5:1,5      3302Holz : 3268Holz 
Am dreizehnten Spieltag konnte die Erste endlich mal wieder 
einen Sieg verbuchen. Gegen den Tabellendritten Niederstot-
zingen fiel der Sieg der heimischen Mannschaft recht deutlich 
aus. Durch diesen Sieg steht man nun auf dem siebten Ta-
bellenplatz und hat sich ein kleines Polster zu den Abstiegs-
plätzen geschaffen. In den noch ausstehenden fünf Spielen, 
zwei auf den heimischen Bahnen, sollten noch einige Punkte 
möglich sein, so dass der Klassenerhalt rechtzeitig gesichert 
werden kann. 
Einzelergebnisse: 
Bischoff Phillip - Lorenz Ralf	 0:1	 561H : 572H 
Zivkovic Goran - Schapals Jürgen	 1:0	 546H : 535H 
Schuldis Andi - Heiske Peter	 1:0	 578H : 570H 
Fimpel Adrian - Mauterer Bernd	 0,5:0,5	 523H : 523H 
Zink Niklas - Müller Dietmar	 1:0	 541H : 524H 
Maier Alexander - Bee Erwin	 1:0	 553H : 544H 
  
Regionalliga Oberschwaben Zollern 
SG Baienfurt - Bergatreute 2 - SKC Berg 
� 1,5:6,5      3135Holz : 3273Holz 
Wie im Vorfeld zu erwarten war, gab es gegen die starken 
Berger Kegler nicht viel zu holen. Mit nur zwei Niederlagen 
nach dreizehn Spieltagen liegt der SKC immerhin auf dem  
2. Tabellenplatz. 
Einzelergebnisse: 
Vujica T. 522H/0MP, Zink N. 515H/0MP, Ballauer R. 554H/0,5MP 
Forderer P. 541/1MP, Schweizer D. 515H/0MP, Pepelnik M. 
488H/0MP 
  
1. Bezirksliga Oberschwaben Zollern 
TSG Ailingen - SG Baienfurt - Bergatreute 3 
	�  3:5     2987Holz : 3019Holz 
Ein überraschender aber auch hart erkämpfter Sieg gelang der 
Dritten gegen den Tabellendritten TSG Ailingen. Mit diesem 
Sieg kann sich die Dritte von dem Tabellenletzten Wurzach 4 
etwas absetzen. 
Einzelergebnisse: 
Reichl M. 512H/0MP, Böhm A. 482H/1MP, Frick A. 503H/0MP 
Schall G. 518H/1MP, Gress W. 511H/0MP, Dobrindt P. 493H/1MP 
  
Gemischte Liga Bezirksklasse C Staffel 1 OZ 
KSC Hattenburg g - SG Baienfurt - Bergatreute 2 g 
� 1:5     1771Holz : 1776Holz 
Einzelergebnisse: 
Geppert P. 438H/1MP, Becker L. 441H/1MP 
Golinelli W. 413/0MP, Madlener G. 484H/1MP 
 
 

Baden-Württemberg 
Ortverband Weingarten

Herzlichen 
Glückwunsch 
unseren Mitgleidern, die 
im Februar geboren sind, 
wünscht die Vorstand-
schaft des Sozialverban-
des VdK Ortsverbandes 
Weingarten, alles Gute 
und viel Gesundheit zum 
Geburtstag. 
Liebe Grüße - Ihre Karin 
Maucher - Vorsitzende 

Zur Information

Neophyt und Problempflanze  
Riesenbärenklau 
Der Riesenbärenklau, auch Herkulesstaude genannt, erfreut 
sich in unseren Kreisen nicht gerader großer Beliebtheit. Nicht 
zu verwechseln mit dem heimischen Wiesen-Bärenklau, gilt 
der Heracleum mantegazzianum als invasiver Neophyt. Die 
ursprünglich aus Kaukasus stammende Pflanze wurde um 
1900 nach Mitteleuropa eingeführt und hat sich seitdem ra-
sant verwildert und ausgebreitet. Mit einer Höhe von bis zu 
vier Metern, sowie einer enormen Samenproduktion ver-
drängt diese übermächtige Staude leider oft schwächere, hei-
mische Arten; daher auch der Name. 

  
 

 

 

 

 
 

 

 

 

Doch was den beeindruckenden Riesenbärenklau auch für 
Menschen und Tiere gefährlich macht ist sein Pflanzensaft, 
dessen hohe Konzentration an sogenannten phototoxischen 
Stoffen eine erhöhte UV-A-Empfindlichkeit hervorruft. Dies 
kann in Verbindung mit Tageslicht und direkter Sonnenein-
strahlung zu schweren, sehr schmerzhaften Hautreizungen 
oder sogar Verbrennungen führen. Daher ist es auch extrem 
wichtig, Berührung zu vermeiden und bei näherem Umgang 
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mit der Pflanze die Haut vollständig zu bedecken, am besten 
durch das Tragen von Handschuhen, wasserdichter Schutzklei-
dung und eines Gesichtschutzes. 
Sollte sich dieser Riese auch in Ihrem Garten breit machen, 
gilt es schnell zu handeln und die Pflanze zu entfernen, be-
vor es zur Aussaat kommen kann. Hierbei reicht es leider oft 
nicht die hartnäckige Problemstaude nur auf Bodenhöhe ab-
zuschlagen. Um sicher zu gehen und ein erneutes Austreiben 
zu verhindern, muss man sie mitsamt der Pfahlwurzel tief 
aus der Erde ausstechen. Hierfür kann zum Beispiel ein Spa-
ten oder auch ein Unkrautstecher zur Hilfe gezogen werden. 
Wie es auch bei anderen Neophyten der Fall ist, zeichnet sich 
der giftige Bärenklau nicht ausschließlich durch schlechte Sei-
ten aus. Für Imker ist er beispielsweise als Futterpflanze für 
Bienen interessant, da pro Pflanze etwa 80.000 Einzelblüten 
ausgebildet werden. Ein reiches Nahrungsangebot für die In-
sektenwelt! Auch handelt es sich, rein visuell, um eine ur-
sprüngliche Zierpflanze und es lässt sich nicht abstreiten, dass 
diese imposante Staude, mit den großen, schirmförmigen 
Blütendolden, direkt ins Auge fällt. Dennoch gilt es den Rie-
senbärenklau in der freien Natur so gut wie möglich zurück-
zudrängen. Durch menschliche Einflussnahme etablierte er 
sich in Gebieten, in denen er eigentlich nicht heimisch ist und 
stellt mittlerweile nicht nur einen übermächtigen Konkurren-
ten für andere Pflanzen, sondern auch ein Gesundheitsrisiko 
für Mensch und Tier dar. Das unterscheidet ihn von anderen 
hartnäckigen Neophyten, wie der Kanadischen Goldrute und 
dem Drüsigen Springkraut, mit denen wir besonders zu kämp-
fen haben. 
Wichtiges zur Problempflanze auf einen Blick: 
•	 Im Gegensatz zum Wiesenbärenklau zählt der Riesenbä-

renklau zu den invasiven Neophyten und verdrängt die 
heimische Vegetation. 

•	 Riesenbärenklau enthält Substanzen, die phototoxische 
Reaktionen auslösen können und ist somit extrem giftig! 

Für weitere Informationen: 
Landschaftserhaltungsverband Ravensburg 
Frauenstraße 4, 88212 Ravensburg, 0751/859610 
info@lev-ravensburg.de oder 
jasmin.salomon@lev-ravensburg.de 
 

Klima-Spartipp  
des Monats Februar 2023:  
Kleinvieh macht auch Mist! 
Heute beginnt der Tipp mit einer biologischen Erkenntnis, die 
ich aus eigener Erfahrung bestätigen kann, da ich in meiner 
Kindheit selbst Kaninchen und Meerschweinchen als Haustie-
re hatte. 
Neben dieser „bahnbrechenden“ Erkenntnis, ist dieser Spruch 
natürlich auch ein Sprichwort und dieses führt zur Frage des 
Tages, nämlich: Ab wann lohnt es sich, Lichter auszuschal-
ten? 
Konkret ist dies vom Lampentyp abhängig: 
Eine Glühlampe  benötigt beim Einschalten für einen sehr 
kurzen Zeitraum bis zu siebenmal mehr Strom als im Dauer-
betrieb. Nach nur wenigen Minuten ist die erzielte Stromer-
sparnis allerdings bereits größer als der negative Anschaltef-
fekt. 
Energiesparlampen benötigen je nach Typ während des Ein-
schaltens so viel Energie, wie sie anschließend in etwa drei Mi-
nuten Betrieb verbrauchen. 

Noch mehr Energie zum Einschalten benötigen Leucht-
stoffröhren, die jedoch kaum noch verwendet werden. 
Bei LED-Lampen  ist es hingegen so, dass der Mehrverbrauch 
beim Einschalten so gering ist, dass es sich bereits ab wenigen 
Sekunden lohnt, diese ein- und auszuschalten. 
Was die Lebensdauer angeht, ist das häufige Ein- und Aus-
schalten für LEDs kein Problem, denn diese sind mit bis zu 
50.000 Schaltzyklen äußerst robust. Bei anderen Lampen-
typen sind diese Zahlen deutlich geringer. In der Praxis fal-
len aber sogar Glühbirnen nur selten wegen des Erreichens 
der Anzahl an maximal möglichen Schaltzyklen aus. Deutlich 
häufiger ist hingegen ein Defekt aufgrund des Durchbrennens 
nach Erreichen ihrer Lebensdauer. 
Auch wenn es hier nur um kleine Wattbeträge geht, so sum-
miert sich dies über alle Lichter und Zeiträume hinweg doch 
zu einer ganz ordentlichen Stromersparnis. In der Summe sind 
es häufig sowieso die vielen kleinen Maßnahmen, die dazu bei-
tragen, große Strommengen einzusparen. Denn viel Kleinvieh 
macht auch viel Mist und oft sind es dann halt doch die kleinen 
Dinge im Leben, die entscheidend sind. 
Im Regelfall sollten daher immer, alle Lichter ausgeschal-
tet werden, wenn der Raum für mindestens drei Minu-
ten verlassen wird. Bei LEDs lohnt sich dies sogar bereits ab 
deutlich unter einer Minute. 
Eine Ausnahme sind lediglich ältere Leuchtstoffröhren, die 
je nach Alter erst nach fünf bis zehn Minuten auszuschalten 
sind. Allerdings sind diese heute ja fast schon eine Art Blaue 
Mauritius, also äußerst selten. 
In Anlehnung an einen Reim aus der Vergangenheit des Kli-
maspartipps, gilt bei der Beleuchtung ab einem Verlassen des 
Raums für mindestens drei Minuten und bei LED schon ab nur 
wenigen Sekunden: Gehst du aus dem Raum hinaus, schalte 
stets die Lichter aus. Kommst du dann wieder in dem Raum 
hinein, schalt die Lichter wieder ein. (Anmerkung des Autors: 
Natürlich nur, wenn es draußen dunkel ist, denn sonst wird ja 
sowieso kein Licht benötigt - frei nach dem Motto: Sonne an, 
Licht aus) Sie fragen sich bestimmt, weshalb der heutige Tipp 
mit Zitaten aus vergangenen Klimaspartipps gespickt ist und 
etwas retromäßig daherkommt? Hier die Auflösung: 
Auch wenn der Klima-Spartipp noch lange nicht erwachsen 
ist, so handelt es sich doch bereits um dessen zehnte Ausga-
be. Es gilt also, ein kleines Jubiläum zu feiern. Deshalb habe ich 
so eine Art kleinen Rückblick verfasst. 
Florian S. Roth 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg 
Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwaltung -  
gefördert durch Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft BW 
Mobil: 0157 80661690, klima@b-gemeinden.de 
  

Neues aus dem Hoftheater 
Bitte beachten: Vom 13. bis 22. Februar 2023 macht das 
Hoftheater Baienfurt Betriebsferien. 
Ab dem 23. Februar finden wieder Veranstaltungen statt. Wir 
freuen uns auf Sie! 
Eintrittskarten zu den Vorstellungen  erhalten Sie unter 
ticket@hoftheater.org oder zum gleich Kaufen und daheim 
Ausdrucken unter www.hoftheater.org 
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Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 8.30 Uhr am Freibad 
in Weingarten 

Wer hat Lust mit uns zu walken? 
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
 

 

Ab jetzt Beilagenwerbung auch in 
Weingarten möglich bei maximaler 
Reichweite Ihrer Werbebotschaften 

PLUS 50 % Ersparnis bis März.

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Sie im Blickpunkt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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Günter A. Binder oder sein Vertreter im Amt; 
für den übrigen Inhalt: der verantwortliche Redakteur 
für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel (Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG). 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss: Mittwoch, 10.00 Uhr
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Lösung: Tennis haelt fit. - (Medaille, Netz, Pokal, Schuhe, Vogel, Schweissband, Ball, Trikot, Siegertreppchen, Sonnenbrille, Sonne, Schlaeger, Stirnband, Finger)
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Experimente für Kinder

Taschenwärmer
Sicher kennst du Taschenwärmer: Das sind Plastikpäckchen, die mit 
einer Flüssigkeit und einem „Knackfrosch“ gefüllt sind. Wenn man 
den Knackfrosch im Pad knacken lässt, wird der Inhalt warm und 
hart. So einen Taschenofen kannst du auch zu Hause nachbauen!  

Das brauchst du:
• einen verschließbaren Gefrierbeutel für etwa 250 Milliliter

• einen kleinen Knackfrosch, alternativ kannst du auch 
 eine knackende Haarspange aus Blech verwenden 

• 200 Gramm Natriumacetat-Trihydrat aus der Apotheke 
 oder dem Online-Handel

• einen Kochtopf mit 1 Liter Wasser

! Natriumacetat-Trihydrat ist das Salz der Essigsäure, 

daher riecht das Pulver so sauer. Es löst sich bei 58 Grad 

Celsius im eigenen Kristallwasser auf. Woher kommt 

nun die Wärme? Beim Erhitzen des Gefrierbeutelinhalts 

im Wasserbad wird ein Teil der Energie für das Schmel-

zen der Salzkristalle des Natriumacetat-Trihydrats verbraucht. 

Wird nun die abgekühlte Salzschmelze zum Auskristallisieren 

gebracht (beispielsweise durch das Knacken des Knackfroschs 

oder der Haarspange), geht die Reaktion rückwärts und gibt 

die Schmelzwärme langsam wieder nach außen ab.

Das passiert: Der Inhalt 
im Gefrierbeutel wird 

sehr warm und härtet aus. 
Nach spätestens einer 

Stunde ist der Beutel kalt 
und muss in heißem Wasser 
erneut aktiviert werden. 

So geht es:
• Du steckst den Metallknacker (den 
 Knackfrosch oder die Haarspange) 
 in den Gefrierbeutel, dann schüttest 
 du das Natriumacetat-Trihydrat 
 in den Beutel und verschließt ihn.

• Anschließend legst du den Beutel 
 in einen mit Wasser gefüllten Topf. 
 Stell den Topf auf den Herd. Dann 
 erhitzt du das Wasserbad so lange, 
 bis das Pulver im Beutel vollständig 
 geschmolzen ist. 

• Warte, bis das Wasserbad und der Beutel 
 mit dem Natriumacetat-Trihydrat vollständig 
 abgekühlt sind. Dann holst du den Beutel aus 
 dem Wasser und aktivierst den Knackfrosch 
 (oder die Haarspange).

Illustration: © Britta van Hoom/DEIKE - Text: Martina Kieninger/DEIKE 735U30U1
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Für unser Team im Kaiserhof suchen wir:
Mitarbeiter (im) Housekeeping (m/w/d), 
Frühstücksdame (m/w/d), Küchenhilfe 

(m/w/d), Frühstückskoch (m/w/d)

B E W I R B  D I C H  J E T Z T !

Mauerstr. 17, 88212 Ravensburg 
+49 751 3624770

willkommen@kaiserhof-rv.de

Pro Ion Härtetechnik GmbH
Fronhofener Straße 3
88273 Fronreute-Baienbach          

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Produktionsmitarbeiter 
(m/w/d) in Vollzeit 
Ihre Tätigkeitsschwerpunkte:
+ Chargieren/Dechargieren von Härtegut
+ Bedienung, Einstellung und Überwachung 
 von Wärmebehandlungsanlagen
+ Bauteilreinigung/Abdecken/Isolieren

Ihr Profi l:
+ Technische oder handwerkliche Ausbil-
 dung wünschenswert (Maschinenbau, 
 Werkzeugbau, Metallindustrie o. ä.)
+ Gerne auch Quereinsteiger mit 
 technischem Verständnis
+ Stapler- und Kranschein von Vorteil

Unsere Erwartungen:
Selbstständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, 
Bereitschaft, Neues zu lernen

Wir bieten:
Ein aufgeschlossenes Team und fl ache 
Hierarchien, moderne Betriebsausstattung, 
kostenlose Parkplätze

Weitere Infos fi nden Sie auf www.proion.com
Senden Sie uns Ihre Bewerbung gerne per 
E-Mail an bewerbung@proion.com oder suchen 
Sie den persönlichen Kontakt zu uns.

Große 2-Zi-ETW Altshausen
77 m2, Bj 1973, G, 162,5 kWh, Aussichtslage, EBK, frei.
VP inkl. TiGa 180.000 €

REH, Bft, zentr.nah, 5 Zi
125 m2, 1966, Öl, 266,0 kWh, 550 m2 GSt, Garage, 
StPl., VP 473.000 €

Fa. Schmieder & Partner GmbH
07502 911536

Übrigens: Unsere Maklercourtage beträgt 
nur 1,785 % je Partei.

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN VERKAUF

GESUNDHEIT

Zum Preis eines Kaffees statten wir drei Kinder  
für ein Schuljahr mit Heften und Schulbüchern aus.
Spende jetzt und bewirke mit Kleinem Großes. 
Mehr Informationen auf kindernothilfe.de

Ein Kaffee, der bildet.
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"Wie kann 
ich meinen

Geldbeutel füllen?"

„Jetzt an          

den Winter

denken“

"Quereinst
eiger/

geringe

Einstiegs-

hürden"

Urlaub 

möglich? "Nebenjob mit kurzer Einlernphaseund einer guten Bezahlung"

"Sind alle Kosten gedeckt 

bei meinem jetzigen 
Einkommen?"

„Kosten 

explodieren“

"JETZT“ Geld
verdienen  –
Nebenjob?

„Sicheres 

geregeltes 

Einkommen“

WIR KÖNNEN HELFEN.
Arbeiten von Mo – Sa, direkt vor der 
Haustüre als Zusteller (m/w/d) 

Wir freuen uns auf Sie
Merkuria Zustelldienst
Tel: 0751 2955-1666
Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

„Direkt vor der
Haustüre arbeiten“ –
ohne teure Anfahrt

,



- SENIOREN -- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

Unser Thema „Senioren - Mitten im Leben“ erscheint 3x jährlich. Sie möchten dabei sein?
Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter Tel. 07154 8222-70 oder anzeigen@duv-wagner.de
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Seniorenfahrt – Busfahrt ins Blaue
Abfahrt mittwochs, 

Baienfurt Feuerwehrhaus, 08:50 Uhr, Preis: 25 ,- €  
Termine 2023: 
15.03., 12.04., 10.05., 14.06., 12.07., 09.08., 13.09., 11.10., 
15.11., 13.12. - Anmeldeschluss jeweils am Freitag davor -  
Ausweis nicht vergessen

Info und Anmeldung: 
Telefon 0751/6525094 oder www.schmidbusreisen.de

SECHS WICHTIGE FRAGEN UND ANTWORTEN ZUR GRIPPE
Was unterscheidet Grippe und Erkältung? 
Wie kann ich mich schützen?
(djd). Für die Wintersaison 2022/23 erwarten Fachleute deutlich mehr Grip-
peinfektionen als in den vergangenen Jahren. Darauf deuten auch Erfah-
rungen aus Australien hin, wo es bereits eine schwere Grippewelle gab. Um 
sich bestmöglich schützen zu können, sollte jeder gut über die Erkrankung 
informiert sein. Antworten auf wichtige Fragen:
1. Ist die Grippe nur eine schwere Erkältung?
Nein. Zwar werden beide Erkrankungen durch Viren ausgelöst, doch von 
verschiedenen Arten: Eine normale Erkältung kann von mehr als 200 ver-
schiedenen Erregern verursacht werden, am häu� gsten sind Rhinoviren. 
Die typischen Symptome wie Halsschmerzen, Schnupfen und Husten klin-
gen meist nach einer Woche wieder ab. Für die echte Grippe sind dagegen 
In� uenzaviren verantwortlich. Die Krankheit beginnt meist plötzlich mit 
hohem Fieber, Kopf- und Gliederschmerzen sowie starkem Krankheitsge-
fühl. Sie zieht sich oft über Wochen hin. Besonders bei älteren und vorer-
krankten Personen kann es zu Komplikationen wie einer Lungenentzün-
dung oder einem Herzinfarkt kommen.
2. Helfen Antibiotika gegen die Grippe?
Nein. Antibiotika wirken nur gegen Bakterien, die Grippe wird aber von Vi-
ren ausgelöst. Bei Komplikationen wie einer bakteriellen Superinfektion – 
zum Beispiel einer Lungenentzündung – können sie aber eingesetzt werden.
3. Wie kann eine Impfung gegen Grippe schützen?
Die Grippeimpfung senkt das Risiko, schwer zu erkranken, deutlich. Zu-
dem zeigen zahlreiche Studien, dass eine Grippeerkrankung bei geimpf-
ten Personen milder verläuft und seltener Komplikationen auftreten. Des-
halb ist die Grippeimpfung für Menschen ab 60 Jahren besonders wichtig.
4. Warum sollte die Grippeimpfung jedes Jahr erneuert werden?
Grippeviren verändern sich ständig. Deshalb müssen die Impfstoffe jedes 
Jahr angepasst werden. Die Grippeimpfung sollte zur jährlichen Vorsor-
gemaßnahme werden.
5. Kann eine Impfung die Grippe auslösen?
Nein, denn üblicherweise werden Totimpfstoffe eingesetzt, die keine ver-
mehrungsfähigen Viren enthalten. Allerdings braucht der Impfschutz ca. 
14 Tage, um sich vollständig aufzubauen. Wer also wenige Tage nach dem 
Impftermin eine Grippe bekommt, hat sich wahrscheinlich angesteckt, 
bevor die Wirkung einsetzen konnte. Es kann nach der Impfung zu leich-
ten Impfreaktionen kommen, wie zu einer Rötung oder Schmerzen an der 
Einstichstelle. Diese gehen in der Regel schnell vorüber und sind kein An-
lass zur Besorgnis.
6. Ist eine Grippeimpfung nur im Herbst sinnvoll?
Der beste Zeitpunkt für die Impfung liegt zwischen Oktober und Mitte De-
zember. Aber auch später, bis ins Frühjahr hinein, ist die Impfung noch wich-
tig und sinnvoll, denn so lange kann die Grippesaison dauern.
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Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  
Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43
88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30
F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 
ERFAHRUNG. 
LEIDENSCHAFT.

Valentinstagsmenü
mit Weinreise vom 14. bis 18.02.2023

www.altdorfer-hof.de

    

Küchen inflationssicher bestellen!
Festpreis 24 Monate
ab Bestellung
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

Wir suchen Dich!

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Baienfurt:

für das Gebiet: Annabergstr., Fabrikstr., Kickach, Löwenstr., 
Siemensstr., u.a. 

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Rathaus

Interessiert? Bewirb dich jetzt unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE


